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Die Ziffern werden -ausgesdgt

Schon lange ist es mein Wunsch gewesen, zu unsern Miibélnz
eine passende Uhr zu besitzen — wenn moglich eine gediegene
Handarbeit. Da sie zudem nicht teuer sein sollte, machte ich sie
eben selber. Ich ging dabei folgendermassen vor: Ich entwarf eine
Skizze, nach der mir ein Drechsler eine schéne Holzscheibe lieferte.
Beim Uhrmacher kaufte ich mir ein elektrisches Werk mit Zeigern
und schloss daran ‘eine Batterie, so dass die Uhr, ohne sie aufzu-
ziehen, ein Jahr lang lduft. Dann polierte ich die Holzscheibe, beizte
sie im passenden  Farbton und iiberzog sie mit einer Politur. Die
Ziffern zeichnete ich auf Lindenholz auf und sigte sie aus. Mit
Schmirgelpapier putzte ich sie, bis sie schneeweiss waren, und
leimte sie auf die Holzscheibe. Nun musste ich nur noch das Werk
einbauen, einen Deckel dariiber schrauben, und fertig war die Uhr.
Ich verfertigte sie so, dass ich sie stellen oder aufhingen - kann,
und nun ist sie ein prichtiger Zimmerschmuck. J. B Die Ziffern werden aufgeklebt

U Mein meues ‘%eim

Das Werk wird eingesetzt ; Fertige Uhr



	Wie bastle ich die passende Uhr für mein neues Heim

